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fragen.
251. 23o fönnen in ber ©eßweiz Stfappenfcriloffer für ©tel;«

ßulte bezogen merben, eoent. auc£) ©tedbanb für Etappen?
252. SSJer ift Käufer Pon einem ißetrolmotor (6 HP einem

alten ©aSmotor (1 HP) unb einem rterffßiffliqen SBecßfelftußl
(èonegger-©i)fteml

253. 23er liefert folibe ©rbboßrer ju Serrainfonbierungen?
254. 28o famt man Strohmatten zum Sccfen non ©töcfen

^gebrannter gicgel <" großen: Quantitäten taufen
255. 2Ber liefert Vrettcßen für ©avtenffüßle?
256. 28er ift Abncßmer einiger taufenb fauberer fplint- unb

aftfreier ©reppengelänberfproffen unb «fßfoffen, nad) Perjdffebenen
®îobeden gebreßt"? "

257. 28er ift Säufer Pon SäStücßern unb zu tuelcben greifen
1- Qualität

258. 2Ber liefert bidigft feböne aßorneite ©djneefcßaufetbretter?
Offerten mit Preisangabe erbeten füc >2Ibrtaljme größerer Partien.

259. 323er tuäre ePentuell Abnehmer oon harten unb weießen
alunbftäben in größeren Quantitäten in oerfeßiebenen ©tärten unb
Holzarten?

260. 28er fann Abnffen angeben Pon inlänbifcßen §anb»
Jttttg§()äufent, bie befonberS and) auf ben (Sjport t>on patentierten
«ttifeln für §au3*, $üd)en= unb 28irlfcf)aftSbebarf ftd) uerïegen
würben

261. 28er tuürbe e'ne ältere, nod) in gutem guffanbe ^^ftnbli^e Çorijontaigatterfâge 51t fe^r billigem Preife taufen?
^iefelbe tnirb Anfang! Auguff abgebrochen.

262. SSeldjen 28ert ßat eine fonftante 2Baffer!iaft Pon Wenig«
jteng 8 ffSferben, im Sorf itnb an guter Straßen» unb Vaßnoer»
tinbung gefegen?

263. Sann ein fßetrotmotor audi mit mäßigen Soften für
-penzinbetrieb eingerichtet luerben? 28er gibt Auâfunft unb Soften»
oetedmung?

264. 28er ift regelmäßiger 21bnef)mer pon fcßönem ©ügcnteßl?
265. 28elcße3 finb bie befiel: Vefdjlüge für ©d)iebetl)üren

(hängenbe gimmerfcßiebtßiiren) unb too unb zu welcßem greife be-
ä'sßt man )old)e?

266. 23elcße3 finb bie beften unb praftifeßffen ©ägenangel
fur ©eßweiffägen, zum Aushängen unb too tonnte man foldje be»

ä'eßen

267. 28er hätte 60 m ältere eiferne 28affeileitung3rößren
mit )5—20 cm Sichtweite (Srucfrößren) zu uertaufen
„ 268. 28er pertauft ein ftarte? 28inte(rab mit ©ifenzäßnen,
^"zahl ber gäßne 52—54, ©eilung ant äußeren ©eiltrei? 42 bt?
43 mm, ©eilung am inttern ©eilfreiS 33—34 mm, gaßnlätige
415—120 mm, Voßrung 65—68 mm?

_
269. 28o finb genaue fdjriftlidie Anleitungen erf)ä(tlid) über

J-tffedung Pon 28afferleitungen im Qnnern ber ijjäufer, innerhalb
aeä Abffedßaßnen§ (nad) Abzweigung Pon ber Zuleitung) mit An»
9&beit t)ort ^oimaluer^ältuiSgröBen ber 9?ö(jren, £)af)iten ?c.

270. 28er wäre Abneßmer pon feßmiebeifernen ©ßürgittern,
wenn btefelbett in ben (&uftbanneau£ ebenbürtig unb
äUtn nämlichen greife wie leßtere geliefert werben fönntett An«
Ittelbungen befördert bie (Sjpebition.

271. ©jiffiert in ber ©djweiz eine Sraßtzießerei, Weldie
41'Ubebraht in bünnffir ©imenfion, auf 22 cm Sänge abgefeßnitten,
ut Vünbeßen Pon je 24 ©tücf liefern tonnte? Vorläufiger Vebarf
"~-50C0 Vünbe in Eifen ober 30teffing.

fUttttoorlc».
Stuf grage 168. 28ir wiinfcßeit mit gragefteder in Verbinbung

freteni ©ebr. ©retfufs, SSo^len (9(argau), §anf'3nxport.
Auf gragen 207 unb 216. ©urbinen für ßoße§ ©efäll, in

Pf^üglicßfter ffionftrutlion in Vezug auf Sraftleiffung unb ©oli»
wie bie? bie ©rfaßrunq gezeigt, werben Perfertigt pon 21nt.

"ßntann, meeß. 28ertfiätte, gug.
rt-t Stuf grage 218. 28enbcn Sie fieß an bie girnten: Affolier,
pßriften u. So., Vafel; Voul 2lubran, 23afel; ©b. 28eße(, ©eiben»
9% 14, gürieß.
®:.. Stuf grage 219. 28enben ©ie fieß gefl. an ©ägerei Suuz it.
^oßne, 2SiHi§nu (Sauton Suzern).

Auf grage 221. 28ünfcße mit gragefieller in Sorrefponbenz
oU treten g. fßfiffner, SOÏelô (St. ©allen).

Stuf grage 221. ©inen gielbroßrfeffel, 3 ms fjeizflädie, mit
^rinatur, fowie eine fteßenbe ©ompounbmafcßine, 110 unb 120
•"ßliuberburcßmeffer, 150 §ub, Seiftung bis 4,5 HP, bei 5 Atm.
,tb 150 ©ouren, offeriert zum greife non zufammen gr. 1700.—
'onto graeßt unb gott 23afel, 3. 28altßer, ©ioil=gng., ^utieß V,

mourftr. 36.
Auf grage 223. 28ünfd)e mit gragefteüer in 2?erbinbuug

»u treten. 3. 28altßer, ©iuit»3ng., Süricß V, ©ufourftr. 36.
Stuf grage 225. 28ünfcße mit jgragefteßer in Verbinbung

ff fieten. A. Sünbig«§onegger, ©pezialfabrit für ©eßleif» unb
^^ttErmafc^tnen^ lifter.
n. Auf grage 328. 28ir liefern als alleinige ©pezialität aöe

4tep ©reppengelänberfproffen, gebreßte Slntrittlpfoften, in fpart»

unb 2BeicßßoIz (roß itnb poliert) bei bidigft gefteüten greifen unb
Wünfcßen mit gragefteller in Sorrefponbenz zu treten. Hartmann
u. 28enz, med), ©reßerei mit ©ampfbetrieb in Vretteit (äaben).f

Stuf grage 232. 2Biinfcße beßufS Offerte eine§ fiir ben Qwecf
gut paffenben ArtiïelS mit gvagefteder in 25erbinbung zu treten.
Q. 28altßer, 6iuil»3ng., gürieß V, ©ufourftr. 36.

Stuf grage 233. 2Bünfcßen mit gragefteder in Sorrefponbenz
ZU treten, öartmann tt. 28enz, med), ©reßerei mit ©ampfbetrieb,
Vretten (23abeu).

Auf grage 236. 28ir loitrfcßen mit gragefteder in Verbin»
bung zu treten. Siitßi u. ©ie., .öolzßanblung, gürieß.

Auf grage 236. fsch wäre Sieferant tum ©ipglatten. 28iinfcße
mit gragefteder in Sorrefponbenz zu treten. Qntlefofer in guzgen
(?largau).

Auf grage 242. 28ir wären Säufer oon ßübfcßen 2(ußbaum»
laben unb Wünfcßen mit gragefteller in Sorrefponbenz zu trelen.
gfanger u. 21mfcßwanb, med). Stßreinerei, i'Upnacß (Obwalben).

Auf grage 243. §ätte einen 3—4pferbtgen ©ampffeffel zu
oertaufeu. 3. ©teiner, Ä3iebifon»gürid).

Auf grage 244. üfteßrere Offerten geßen 3ßuen bireft zu.
Auf grage 245. S8ünfcße mit gragefteder in Verbiubung zu

treten. 3pßuun ©all, Seilerei, Verfdiiä (St. ©t ©aßen).
Auf grage 249. 3<ß liefere für öolzbiegerei ©ämpferfeffel.

3- ©teiner, med). AJerfftätte, guricß=rBiebifon.
Auf grage 249. ©eßen ©ie aud) in bie grentbe, um bie

fjolzbiegerei zu erlernen (j. V'. naeß ©üb»gran!reicß). 3ß meiner»
feitS gebe feine Anleitungen ßierzu. 3oß. SStömer, Çroljbiegerei,
Vurgborf.

Auf grage 249. §olzbiegerei«©inrid)tung liefert Î8. §erring,
Vurgborf.

Auf Stage 249. Sie erßalten birefte Offerten.

®ubmtffioit^ï2lit,îci{îcr.
2öoffcrtictforgung ber Stobt Sieferuug nad]«

ft.ßenber ©eßlofferaroeiten :

6 eiferne ©ßüren ca. 1200 Sg. feßwer
3 große ©ßore „ 1600 „ „
3 ©dtwimmer aitä ©ifenblecß „ 650 „ „
3 Oioßre au§ ©ifenbled) „ 300 „ „

Vläne unb Vorfcßriften finb auf bent Vureait beS Sngenieurä ber
SBaffe.rnerforgnng ber ©tabt gürieß aufgelegt, ©ermin für bie
©ingabe an ben Vorftanb be» Vauwefen3 31. 3uli.

La commune de Grolley (Pribourg) met au concours
les travaux suivants:

1. Construction de l'étang communal en carrons de ci-
ment avec bétonnage du fond.

2. Creusage et posage d'une conduite d'eau pour la
fontaine du buffet de la gare.

Adresser les offres au président de la commune, M. Isidore
Jaquet., jusqu'au 10 Août,

^bectt flouturrcuz. $a3 Vaubepartement Vafel eröffnet
einen adgemeinen SBettbemerb z«r ©rlangung Pon ©fizjen für bie
Erweiterung unb ben Umbau be§ SRatßaufe» in Vafel. Sa» Sort»
ïurrenzprograinm fann famt Veifagen beim ©efretariate bezogen
werben.

SCnünu att boé ©tntiouégcbnubc 9JJüllf)eim=äöiöoItingctt
ber N. O. B. im Vetrage oon gr. 5400. 8fäßere3 big 31. 3uli bei
§errn §u§ler in grauenfelb.

(Srbouéffub, ca. 3000 m^, zur ©rffedung uorx Sederbauten,
Pon i). ©nbemann j. Varjerifcßen VraußauS in üuzern.

fßoftgebäubc (6lt»ruo. 1. Sie ©rb», SRaurer», ©teinßauer»
unb Scßlofferarbeiten für bie ©infriebigung be3 VofißofeS; 2. bie
eifernen ©reppengelanber unb ©ßiirfüQungen ur.b 3. bie Varfett»
arbeiten. V'öne, Vebiugungen unb Angebotsformulare finb im
Vaubureau im Voffgebäube in ©laruS zut ©infießt aufgelegt, lieber»
naßmäofferten finb perfeßloffen unb unter ber Auffcßrift Angebot
für Voßgebäube ©laruS ' ber ©ireftion ber eibg. Vauten in iöern
bis unb mit bem 26. 3uU näcßftßin franfo einzureießen.

ftirrf)cnucriunltuiig^rnt öon Vättio (St. ©aden) ift
im gade, wegen flîetrooation beS fßfatrßaufeS tolgenbe Anreiten an
einen tücßtigen Ueberneßnter z« Pergeben : 1. ©rffedung eine» neuen
giegelbacßeS. 2. ©rffedung eine§ ^aucfiefaffertö unb Abtrittein«
richtung. 3. ©rffedung Pon 6 neuen Sreuzfföcten famt genffern.
4. ^Malerarbeit an fämtlicßen Sreuzfföcfen unb genffern. 5. ®io.
fleinere Arbeiten, ©ie bezüglichen Vebiugungen finb beim Vrafibent,
£>rn. Dîobert Soger, einzufeßen, an weießeu auch bie Offerten biä
©amâtag bert 27. bS. 9K. ftßriftlicß unb Perfeßloffen mit ber Auf«
feßrift „Vauofferte" einzureichen finb.

®ic ftäicrcincfcllftffnft Uinbett, iöJittciibarf) (St. ©allen:
eröffnet über ben Vau einer Säferei unb ©cßweineffaHung freie
Sonfurrenz- (ßläne, Vauoorfißriften :c. liegen bei §rn, 3- ©berle
in llinben zur ©infießt auf, Wofelbff aud) naßere Au3funft erteilt
Wirb. Eingaben finb bis 30. 3uli fcßriftlicß unb Perfeßloffen bem
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Fragen.
354. Wo können in der Schweiz Klappenschlösser für Steh-

Pulte bezogen werden, event, auch Stellband für Klappen?
353. Wer ist Käufer von einem Petrolmotor (6 HP, einem

alten Gasmotor (1 HP) und einem vierschiffliqen Wechselstuhl
(Honegger-System)

353. Wer liefert solide Erdbohrer zu Terrainsondierungen?
354. Wo kann man Strohmatten zum Decken von Stöcken

Ungebrannter Ziegel in größern Quantitäten kaufen?
355. Wer liefert Brettchen für Gartenstühle?
356. Wer ist Abnehmer einiger tausend sauberer splint- und

astfreier Treppengeländersprossen und -Pfosten, nach verschiedenen
Modellen gedreht? "

357. Wer ist Käufer von Kästüchern und zu welchen Preisen
Qualität?

358. Wer liefert billigst schöne ahornene Schneeschaufelbretter?
Offerten mit Preisangabe erbeten für Abnahme größerer Partien.

359. Wer wäre eventuell Abnehmer von harten und weichen
uiundstäben in größelcn Quantitäten in verschiedenen Stärken und
Holzarten?

366. Wer kann Adressen angeben von inländischen Hand-
ulngshäusern, die besonders auch auf den Export von patentierten
Artikeln für Haus-, Küchen- und Wirtschaftsbedarf sich verlegen
würden?

36t. Wer würde Ane ältere, noch in gutem Zustande sich

befindliche Horizontalgattersäge zu sehr billigem Preise kaufen?
dieselbe wird Anfangs August abgebrochin,

363. Welchen Wert hat eine konstante Wasserkraft von wenig-
stens 8 Pferden, im Dorf und an guter Straßen- und Bahnver-
bindung gelegen?

363. Kann ein Petrolmotor auch mit mäßigen Kosten für
ànzinbetrieb eingerichtet werden? Wer gibt Auskunft und Kosten-
Berechnung?

364. Wer ist regelmäßiger Abnehmer von schönem Sägemehl?
365. Welches sind die besten Beschläge für Schiebethüren

(hängende Zimmerschiebthüren) und wo und zu welchem Preise be-
à'eht man ivlche?

366. Welches sind die besten und praktischsten Sägenangel
fur Schweissägen, zum Aushängen und wo könnte man solche be-
Ziehen?

A67. Wer hätte KV irr ältere eiserne Wasser leitungsröhren
mit —2i) cna Licblweite (Druckröhren) zu verkaufen?

y 368. Wer verkauft ein starkes Winkelrad mit Eisenzähnen,
Anzahl der Zähne 5-!—54, Teilung am äußeren Teilkreis 42 bis
-Z mm, Teilung am innern Teilkreis 33—34 mm, Zahnlänge

—120 mm, Bohrung 65—68 mm?
369. Wo sind genaue schriftliche Anleitungen erhältlich über

Erstellung von Wasserleitungen im Innern der Häuser, innerhalb
des Abstellhahnens (nach Abzweigung von der Zuleitung) mit An-
gaben von Noimalverhältnisgrößen der Röhren, Hahnen ?c.

376. Wer wäre Abnehmer von schmicdeisernen Thürgittern,
ìvenn dieselben in Zeichnung den Gußbanneaux ebenbürtig und
Zum nämlichen Preise wie letztere geliefert werden könnten? An-
Meldungen befördert die Expedition.
g,.

A74 Existiert in der Schweiz eine Drahtzieherei, welche
puidedraht in dünnsnr Dimension, auf 22 am Länge abgeschnitten,
w Bündchen von je 24 Stück liesern könnte? Vorläufiger Bedarf
"^5060 Bünde in Eisen oder Messing,

Antworten.
Aus Frage 468 Wir wünschen mit Fragesteller in Verbindung

öu tretend Gebr. Dreifuß, Wohlen (Aargau), Hanf'Import.
Auf Fragen 367 und 346. Turbinen für hohes Gefäll, in

.bezüglichster Konstruktion in Bezug auf Krastleistung und Soli-
?Uät, mix tzjx« tzjx Erfahrung gezeigt, werden verfertigt von Ant.
^uchnrann, mech. Werkstätte, Zug.
cc- .Auf Frage 348. Wenden Sie sich an die Firmen: Affoller,
^HAsten u. Co., Basel; Paul Audran, Basel; Ed. Wetzet, Seiden-
g»lle 14. Zürich.

Auf Frage 349. Wenden Sie sich gefl. an Sägerei Kunz u.
^ahne, Willisau (Kanton Luzern).

Auf Frage 334. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten F. Pfifsncr, Mels (St. Gallen).
». Auf Frage 334. Einen Fieldrohrkessel, 3 rrA Heizfläche, mit
urmaiur, sowie eine stehende Compoundmaschine, 11V und 12V
'-Minderdurchmesser, 15V Hub, Leistung bis 4,5 HP, bei 5 Atm.
,ud 15g Touren, offeriert zum Preise von zusammen Fr. 17VV. —
i »Nko Fracht und Zoll Basel, I. Walther, Civil-Jng., Zürich V,
^ufourstr. 36.

Auf Frage 333. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Walther, Civil-Jng., Zürich V, Dufourstr. 36.

Auf Frage 335. Wünsche mit 'Fragesteller in Verbindung
N treten. A. Kündig-Honegger, Spezialfabrik für Schleif- uni»
^ucrmaschinen, Uster.
». Auf Frage S38. Wir liefern als alleinige Spezialität alle

"en Treppengeländersprossen, gedrehte Antrittspfosten, in Hart-

und Weichhvlz (roh und poliert) bei billigst gestellten Preisen und
wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Hartmann
u. Wenz, mech. Dreherei mit Dampfbetrieb in Breiten (Baden).s

Auf Frage 333. Wünsche behufs Offerte eines für den Zweck
gut passenden Artikels mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
I. Wallher, Civil-Jng., Zürich V, Dufourstr. 36.

Auf Frage 333. Wünschen mit Fragestellerin Korrespondenz
zu treten. Hartmann u. Wenz, mech. Dreherei mit Dampfbetrieb,
Breiten (Baden).

Auf Frage 336. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten. Lüthi u. Cie., Hvlzhandlung, Zürich.

Auf Frage 336. Ich wäre Lieferant von Gipslatten. Wünsche
mit Fragestiller in Korrespondenz zu treten. Jntlekofer in Zuzgen
(Aargau).

Auf Frage 343. Wir wären Käufer von hübschen Nußbaum-
laden und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Jsanger u. Amschwand, mech. Schreinerei. Alpnach (Obwalden).

Auf Frage 343. Hätte einen 3—ipferdigen Dampfkessel zu
verkaufen. I. Steiner, Wiedikvn-Zürich.

Auf Frage 344. Mehrere Offerten gehen Ihnen direkt zu.
Auf Frage 345. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. Johann Galt, Seilerei, Berschis (Kt. St Gallen).
Auf Frage 349. Ich liefere für Holzbiegerei Dämpserkessel.

I. Steiner, mech. Werkstätte, Zürich-Wiedikon.
Auf Frage 349. Gehen Sie auch in die Fremde, um die

Holzbiegerei zu erlernen (z. B. nach Süd-Frankreich). Ich meiner,
seits gebe keine Anleitungen hierzu. Joh. Widmer, Holzbiegerei,
Burgdorf.

Auf Frage 349. Hvlzbiegerei-Einrichtung liefert W. Herring,
Burgdorf.

Auf Flage 349. Sie erhalten direkte Offerten.

Submiffions-Anzeiger.
Wasserversorgung der Stadt Zürich. Lieferung nach-

st.hender Schlosserarveiten:
6 eiserne Thüren ca. 126V Kg. schwer
3 große Thore „ 1660 „ „
3 Schwimmer ans Eisenblech „ 650 „ „
3 Rohre aus Eisenblech „ 3VV „ „

Pläne und Borschristen sind auf dem Bureau des Ingenieurs der
Wasserversorgung der Stadt Zürich aufgelegt. Termin für die
Eingabe an den Vorstand des Bauwesens 31. Juli.

I-a «ami»«»« <4« <4i-aI4?z- (pribcurZ) inst au concours
Iss travaux suivants:

1. Oonstruction às l'stang; communal su carrons às ci-
ruent avsc bstonnaAS àu tonà.

2. OrsrrsaAS st posais à'uns conàuits à'eau pour la
kontains àu butkst às la Zars.

^.àrszxsr les otìrss au prsziàsnt às la communs, N. Isiàors
àsgust, jusqu'au 10 ^.oût.

Ideen-Konkurrenz. Das Baudepartement Basel eröffnet
einen allgemeinen Wettbewerb zur Erlangung von Skizzen für die
Erweiterung und den Umbau des Rathauses in Basel. Das Kon-
kurrenzprogramm kann samt Beilagen beim Sekretariate bezogen
werden.

Anbau an das Stationsgebäude Müllheim-Wigoltingen
der H. O. p. im Betrage von Fr. 5460. Näheres bis 31. Juli bei
Herrn Husler in Frauenfeld.

Erdaushub, ca. 3000 MZ, zur Erstellung von Kellerbauten,
von H. Endemann z. Bayerischen Brauhaus in Luzern.

Postgebäude Glarus. 1. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-
und Schlosserarbeiten für die Einfriedigung des PostHofes; 2. die
eisernen Treppengeländer und Thürfüllungen und 3. die Parkett-
arbeiten. Pläne, Bedingungen und Angebotsformulare sind im
Baubureau im Postgebäude in Glarus zui Einsicht aufgelegt, lieber-
nahmsofferten sind verschlossen und unter der Ausschrift Angebot
für Postgebäude Glarus ' der Direktion der eidg. Bauten in Bern
bis und mit dem 28. Juli nächsthin franko einzureichen.

Der Kirchenverwaltungsrat von Vättis (St. Gallen) ist
im Falle, wegen Renovalion des Pfarrhauses tolgende Aroeiten an
einen tüchtigen llebernehmer zu vergeben: 1. Erstellung eines neuen
Ziegeldaches. 2. Erstellung eines Jauchekastens und Abtrittein-
Achtung. 3. Erstellung von 6 neuen Kreuzstöcken samt Fenstern.
4. Malerarbeit an sämtlichen Kreuzstöcken und Fenstern. 5. Div.
kleinere Arbeiten. Die bezüglichen Bedingungen sind beim Präsident,
Hrn. Robert Jäger, einzusehen, an welchen auch die Offerten bis
Samstag den 27. ds. M. schriftlich und verschlossen mit der Aus-
schrift „Bauofferte" einzureichen sind.

Die Käsereigesellschaft Linden, Wittenbach (St. Gallen)
eröffnet über den Bau einer Käserei und Schweinestallung freie
Konkurrenz. Pläne, Bauvorschriften rc. liegen bei Hrn. I. Eberle
in Linden zur Einsicht auf, woselbst auch nähere Auskunft erteilt
wird. Eingaben sind bis 30. Juli schriftlich und verschlossen dem



290 3(lluftriertc fdjtoetjcrifhc artbtDerIcr=3Eituttg (Organ für bie offiziellen fßubltfattonen be? Sdfroetj. ©ewerbeoerein?). 92r. 18

fßräfibenten ber ©efellfhaft, §errn 91. gecter in Sottenmil, einju»
reichen. (Wafftobau, SofienDoranfhlag gr. 75,000).

ffijaffcrhcrforgutig Scnfcn. liefern, liegen unb Siebten
Don 2C00 Weier gugeifernen Wuffenröhren famt Schiebern unb
gormftücten, Saliber 120 mm, für bie Zuleitung junt fReferüoir,
fowie Stfteüung eine? fReferooir? in SBeton unb Sruhfteinmauer»
Weif Don 000 m3 SnEialt. fpiäne, SBauuorfcbriften unb ffireiSIifte
liegen auf bem Sureau Don Ii. Sîûrfteiner, gngenieur, gj, ©allen,
auf. Sie Eingaben fiitb oerfcbloffen unb mit ber äluffchrift „SBaffer»
Derforgung Seufen" Derfeben bi? fpäteften? ben 3. Stuguft an £>rn.
Siuguff ftnöpfei, ffärafibent ber SBafferDerforgung?fommiffion in
Seufen, einzureichen.

Jycuerlcttcm. Sie ©emeinbe 9lblifon (ßürieb) ift SStllen?,
2 neue geuerletfent anjufebaffen. Sie Sorfcbriften liegen bei ôrn.
fßräfibent §artmann Weier zur Einfiht offen unb finb bie Ein»
gaben bi? junt 30. gult ebenfall? bemfelben einjubänbigen.

3ue (grlattguttg bon »fipen für efn 'i<ölfcrfd)lad)t»
9iatsonol=2cnfmal bei Leipzig jebreibt ber SSerbanb be? beutfeben
Satriotenbunbe? eine f8or«f(lonfurrenz mit greifen uon 5000 Wart
au?. Sie ©ntmiirfe finb bi? 15. 9foö. an bie „®efhäft?ftelle be?
Seutfcben fßatiiotenbunbe? jur Errichtung eine? SBölferfhlaht-
benfmat? bei lieipgig" 5. §. be? Gerrit Etemen? Spieme, lîeiDjig,
an ber fßleifie 12, einjufenben. Sa? Sentmal foil in erfter Stnie
ein Sante?jeicben fein für ben Sltlmäcbtigen, ber bie SB affen ber
Serbiinbeten fegnete. E? foü ben SBorten 9lu?brui Derteiben, mit
ienen am 18 Dftober 1863 bei ber 50jäbtigen ©ebenffeier ber ba»

malige Dberbürgermeifter Don Seipjig, Sr. Koch, ben feierlich ge»

legten ©runbftein weihte: „Ser erfte Schlag gilt bem Erwachen
be? beutfeben Sßolfe? in feinem nationalen SBeroufjtfein, gilt allen
benen, welche bafür getämpff, gelitten unb geblutet hoben. Ser
Zweite Schlag gilt bem treuen Slu?barren in ber begonnenen Slrbeit
für bie großen Enbziele beutfeber 9iation! Ser britte Schlag gilt
bem enblichen Siege be? beutfeben Solte? im fRingen nach nationaler
Wacht unb ©röße, Einheit unb greiljeit be? ^eifjcgeliebten Sater»
lanbe?!"

Siefe ©ebanfen follen in würbiger SBeife monumentalen 9lu?»
bruef finben bureb ein Sentmal, beffen ©eftaltung ber freieften Ent»
fcbliefeung ber Sünftler Derbleibt, nur foil e? mehr architeftonifhen
al? bilbnerifiben giguren»Scbmucf erhalten. Sasfelbe foü auf ber
hiftorifchen Stätte, wo 9îapoleon am 18. Ottober fief) für befiegt
hielt unb ben SRücfzug anorbnete, errichtet werben.

Stefer Ißlag mit ca. 42,500 m2 liegt zwifhen ber SReigen»
Ijainerftrafje unb bem Sübfriebtjofe. Son biefer Stelle au? fönnen
ba? Shlahtfelb unb bie Stabt Dollftänbig überfeinen werben. Ein
aufzufh'ittenber S3etg in fjböbe Don ungefähr 30 m wirb ba? ganze
Serrain bcherrfhen, fobaß bann felbft bie jenfeit? ber Stabt liegenben
.®ampfe?ftätten Don Wöcfern beutlih fichtbar finb. llmfangreih
projeftierte Sarfanlagen follen am guße be? S3erge? fid) anfdjlieBen,
bie SRutje be? griebfofe? aber wirb ben Sfefhauer in eine ernfte
unb gehobene Stimmung Derfegen.

Ser Slufftieg zum Senfmal mit feiner §auptanfic£|t nah ber
Stabt zu tonnte ebenfowoßl burh ben Satt Dom Sfa^e A (fiebe
Situation?plan), al? auch Don ber SReigenhatnerfiraße au? erfolgen.

©eforbett wirb ein Ueberfiht?plan mit ber ©efamtanlage im
Waßftabe 1:300, bie notmenbigen fßläne ber 33aulid)feitert in
©runbriß unb gaffaben im Wabftab 1 :200, eine perfpeftiDtfcfje
Slnfiht unb ein überfhlägiger Äoftenanfhlag. Ebenfo finb Wobelle,
entfprehenb ben SSorbebingungen, zugelaffen.

Sie burh freiwillige Söeiträge oufzubringenben Saufoften be?

Senfmal? bürfen einfhlitßlih ber Soften für bie gunbamente bi»
ZU ebener Erbe bie Summe Don 800,000 Wf. niht überjhreiten.

äöaiterücrfergmig «eujatf). l.Sie ErfteHung eine? Soppet»
fReferooir? Don 400 m3 SBaffergehalt. 2. Sieferung unb Segung
ber gußeifernen Seitungen in einer ©efamtlänge Don 4426 m,
Saliber 180 mm bi? 40 mm. 3. Sieferung unb Seriegen ber

nötigen goimftücfe, Shieberhabnen unb fjpbranten. 4. Sa? ?lu?»
beben unb SBiebereinbecten ber Seitunglgraben. Släne unb Sau»
norfhriften über obige Arbeiten liegen bei iperrn Ô. Saüauf, _S|3rä»

fibent in Seuzah, zur Einfiht bereit, unb finb Offerten, ütrfeheu
mit ber lleberfhrift : „Eingabe an bie ÜBafferoerforgung Seitzah"»
bi? fpäteften? ben 1. Sluguft an ben fjkäfibenten ber ÜBafferoer»
forgungêfommiffion, iperrn fp. Saüauf in Seuzah, einzureih^•

fîirrlienbnu teufen. E? finb zuDergeben: 1. bie Spengler»
aibeiten, 2 bie Sahbecter» eoentueH Shieferbecferarbeiten. Offerten»
formulare fönnen auf bem Sureau uon 2lug. §atbegger, Slrhitffb
©utenbergftraße 14, St. ®.Hen, bezogen werben. 9ln benfelöen finb
auch Offerten bi? fpäteften? 1. Bluguft 1895 einzureihen.

DJcuerftctlung ettteet eifmten 3autteS läng? beut 3ugang«'
Wege gegen bie Kirhe Sruttifon (3ünh) mit Eementfoctel für bir
bet'.effenbett Säulen unb bie fReparatur be? bisherigen ^aurte?
unb be? fteir.ernen Soctel? um bie Kirhe unb ben griebhof. Shrift'
lihe Eingaben finb bi? Enbe biefe? Wonat? au ©errn fßriifibertt
SBeibmann einzureihen, bei welchem über bie Saubefdjreibuttg
nähere 9lu?funft erteilt wirb.

2tcHc«rtuéfri)vcibîiitncu.
9Itt ber bnutediitifchen älbtcihutg beë tucftfd)hjct,zcrifrfte"

Sec^nifunté in ©ici ift int nac^ften 2öinterfemefter bte ©teile
eine? ülffiftenten zur 9lu?hülfe in bautehnifhen gähern zu befegen-

3lnfietlung?bauer 6 Wonate. Slnmelbungen unter Seifügung ber

Stubienau?wei e nimmt entgegen ber Sräfibent ber 9luffihl§f®'"'
miffion : 9Î. Weper.

Zy/r/gi / f'J/et/'opoiy II
AfP. Ai'e CorresjDondenzen an unser P/att bitten wir H

wie obenstebend zu adressiee-en.' IP

ÜÄ" Titelblatt u. |nl|altüiier|dd)ni0
ber „Sßuftr. fd)tuei,z. §nnbtt>er(er»3cftuiig" fönnen non bf
(Fçficbition bejogen inctben.

Buxkinstoff kompletten modern. Herrenhose Fr. 2.28
Grösste und solideste Auswahlen in Herren- u. Knabenkleiderstoffen»

Cheviots, Kammgarne, Tweeds Melton, Checks, Serge, Loden, Tüchern
schwarze und farbige à Fr. I. 90 per Meter bis hochfeinste englische
Genres zu billigsten Preisen.

Od" ün?ere Muster-Proben obiger, sowie der Damenkleider und jeder
Art Baumwollstoffe von 18,5 Cts. an stehen franko zu Diensten.

Modebilder gratis Oettinger & Cie., Zürich.

âbiHcifrirun- unS Ütc aic ti i11 a it t i Ii, A"ic 11 cj do c H'ncfia j' l", vom. ct. cT. Jfit'pcit, 2türnCc'ig.
^3 FILIALE ZÜRICH, s-

o /«?-Prtr/r «»d .* Anw«ttimi/ifirbl# ÄflricA. ^

Spezialität:
Armaturen rar

' Wasserwerke

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Präsidenten der Gesellschaft, Herrn A. Fccker in Dottenwil, einzu-
reichen. (Massivbau, Kostenvoranschlag Fr. 75,000).

Wasserversorgung Teufen. Liefern, Legen und Dichten
von 2L00 Meter gußeisernen Muffenröhren samt Schiebern und
Formstücken, Kaliver 120 rarn, für die Zuleitung zum Reservoir,
sowie Erstellung eines Reservoirs in Beton und Bruchsteinmauer-
weit von 000 rr>s Inhalt. Pläne, Bauvorschriften und Preisliste
liegen auf dem Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen,
auf. Die Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrist „Wasser-
Versorgung Teufen" versehen bis spätestens den 3. August an Hrn.
August Knöpfet, Präsident der Wasserversorgungskommission in
Teufen, einzureichen.

Feuerleitern. Die Gemeinde Adlikon (Zürich) ist Willens,
2 neue Feuerleitern anzuschaffen. Die Vorschriften liegen bei Hrn.
Präsident Hartmann Meier zur Einsicht offen und sind die Ein-
gaben bis zum 30. Juli ebenfalls demselben einzuhändigen.

Zur Erlangung von Skizzen für ein Völkerschlacht-
National-Denkmal bei Leipzig schreibt der Verband des deutschen
Patriotenbundes eine Vor-Konkurrenz mit Preisen von 5000 Mark
aus. Die Entwürfe sind bis 15. Nov. an die „Geschäftsstelle des
Deutschen Patiiotenbundes zur Errichtung eines Völkerschlacht-
denkmals bei Leipzig" z. H. des Herrn Clemens Tyieme, Leipzig,
an der Pleiße I?, einzusenden. Das Denkmal soll in erster Linie
ein Dankeszeichen sein für den Allmächtigen, der die Waffen der
Verbündeten segnete. Es soll den Worten Ausdruck verleihen, mit
denen am 18 Oktober 1863 bei der 50jährigen Gedenkfeier der da-
malige Oberbürgermeister von Leipzig, Dr. Koch, den feierlich ge-
legten Grundstein weihte: „Der erste Schlag gilt dem Erwachen
des deutschen Volkes in seinem nationalen Bewußtsein, gilt allen
denen, welche dafür gekämpft, gelitten und geblutet haben. Der
zweite Schlag gilt dem treuen Ausharren in der begonnenen Arbeit
für die großen Endziele deutscher Nation! Der dritte Schlag gilt
dem endlichen Siege des deutschen Volkes im Ringen nach nationaler
Macht und Größe, Einheit und Freiheit des heißgeliebten Vater-
landes!"

Diese Gedanken sollen in würdiger Weise monumentalen Aus-
druck finden durch ein Denkmal, dessen Gestaltung der freiesten Ent-
schließung der Künstler verbleibt, nur soll es mehr architektonischen
als bildnerischen Figuren-Schmuck erhalten. Dasselbe soll auf der
historischen Stätte, wo Napoleon am 18. Oktober sich für besiegt
hielt und den Rückzug anordnete, errichtet werden.

Dieser Platz mit ca. 42,500 in2 liegt zwischen der Reißen-
Hainerstraße und dem Südsriedhofe, Von dieser Stelle aus können
das Schlachtfeld und die Stadt vollständig übersehen werden. Ein
aufzuschüttender Berg in Höhe von ungefähr 30 na wird das ganze
Terrain beherrschen, sodaß dann selbst die jenseits der Stadt liegenden
Kampfesstätten von Möckern deutlich sichtbar sind. Umfangreich
projektierte Parkanlagen sollen am Fuße des Berges sich anschließen,
die Ruhe des Friedhofes aber wird den Beschauer in eine ernste
und gehobene Stimmung versetzen.

Der Aufstieg zum Denkmal mit seiner Hauptansicht nach der
Stadt zu könnte ebensowohl durch den Park vom Platze ^ (siehe
Situationsplan), als auch von der Reitzenhainerstroße aus erfolgen.

Gefordert wird ein Uebersichtsplan mit der Gesamtanlage im
Maßstabe 1:300, die notwendigen Pläne der Baulichkeiten in
Grundriß und Fassaden im Maßstab 1 :200, eine perspektivische
Ansicht und ein überschlägiger Kostenanschlag. Ebenso sind Modelle,
entsprechend den Vorbedingungen, zugelassen.

Die durch freiwillige Beiträge aufzubringenden Baukosten deS

Denkmals dürfen einschlußlich der Kosten für die Fundamente bis
zu ebener Erde die Summe von 890,000 Mk. nicht überschreiten.

Wasserversorgung Seuzach. 1. Die Erstellung eines Doppel-
Reservoirs von 400 ins Wassergehalt. 2. Lieferung und Legung
der gußeisernen Leitungen in einer Gesamtlänge von 4426 w,
Kaliber 180 ram bis 40 rnoa. 3. Lieferung und Verletzen der

nötigen Fcnmstücke, Schieberhahnen und Hydranten. 4. Das Aus-
heben und Wiedereindecken der Leitungsgraben. Pläne und Bau-
Vorschriften über obige Arbeiten liegen bei Herrn H. Ballauf, Prä-
sident in Seuzach, zur Einsicht bereck, und sind Offerten, versehen
mit der Ueberschrift: „Eingabe an die Wasserversorgung Seuzach"-
bis spätestens den 1. August an den Präsidenten der Wasserver-
sorgungskommission, Herrn H. Ballauf in Seuzach, einzureichen.

Kirchenbau Teufen. Es sind zu vergeben: l. die Spengler-
arbeiten, 2 die Dachdecker- eventuell Schieferdeckerarbeiten. Offerten-
formulare können auf dem Bureau von Aug. Hardegger, Architekt,
Gutendergstraße 14, St. G.llen, bezogen werden. An denselben sind

auch Offerten bis spätestens 1. August 1895 einzureichen.

Neuerstellung eines eisernen Zaunes längs dem Zugangs-
Wege gegen die Kirche Truttikon (Zürich) mit Cementsockel für die

betreffenden Säulen und die Reparatur des bisherigen Zaunes
und des steinernen Sockels um die Kirche und den Friedhof. Schrift-
liche Eingaben sind bis Ende dieses Monats an Herrn Präsident
Weidmann einzureichen, bei welchem über die Baubeschreibung
nähere Auskunst erleitl wird.

Stellenausschreibungen.
An der bautechnischen Abteilung des westschweizerischen

Technikums in Viel ist im nächsten Wintersemester die Stelle
eines Assistenten zur Aushülse in bautechnischen Fächern zu besetzen.

Anstellungsdouer 6 Monate. Anmeldungen unter Beifügung der

Studienauswei e nimmt entgegen der Präsident der AufsichtskoM-
Mission: N. Meyer.
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